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Pfingst-Gartenfest 
der Feuerwehr Pechofen

Oberteich. (jr) Die Feuerwehr 
Pechofen lädt am Pfingstwo-
chenende 5./6. Juni zu seinem 
traditionellen Gartenfest nach 
Oberteich. Nach dreijähriger 
Pause kann heuer endlich wie-
der gefeiert werden, freut sich 
Vorsitzender Matthias Lindinger. 

Gefeiert wird am Ortseingang 
von Oberteich in der Nähe des 
Gerätehauses. Folgendes Fest-
programm wartet auf die Besu-
cher. Pfingstsonntag, 5. Juni ab 
9 Uhr mit dem Frühschoppen, 
ab 11.30 Uhr gibt es Mittages-
sen mit Schweinebraten und 

Spoutzn, Nachmittag Eis.  Am 
Pfingstmontag, 6. Juni ab 9 Uhr 
wieder Frühschoppen, ab 11.30 
Uhr Mittagessen mit Schweine-
schnitzel. An beiden Tagen ist 
zudem Kaffee und Kuchen, sowie 
Barbetrieb. Auf die kleinen Gäs-
te wartet ein großer Sandkasten 

und Kinderschminken. Das Gar-
tenfest findet bei jeder Witte-
rung statt, gefeiert wird in einem 
beheizten Festzelt in der Nähe 
des Feuerwehrgerätehaues. Vor-
sitzender Matthias Lindinger und 
Kommandant Thomas Zintl freu-
en sich auf viele Besucher.
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Komplett
angebote
Einstärkenbrille
komplett mit Carl Zeiss Vision
Gläsern inkl. Hartschicht und
Vollentspiegelung schon für

Gleitsichtbrille
komplett mit Carl Zeiss Vision
Gläsern inkl. Hartschicht und
Vollentspiegelung schon für

98,-*

198,-*

Gültig bis 30.06.2022

Abbildung beispielhaft.
Fassung aus unserem Aktionssortiment, Kunststogläser Index 1.5, Stärkenbereich ± 4 dpt., cyl. +2 dpt., Gleitsichtgläser Add. 3,0.
Sonnenbrillen mit Braun 85 %, Grau 85 % und Pioneer 85 %.
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Mit Blumensamen für eine bessere Zukunft für die Bienen
Nachbarschaftshilfe Mitterteich unterstützt mit einer Pflanzaktion gute nachbarliche Beziehungen

Gute Nachbarn sind seit vielen Jahren die Kinder der Lebenshilfeschule und des Seniorenheims „Phönix“. Am Montag 
wurden bunte Blumenkästen mit eingebauten Samen an die Senioren überreicht, die künftig die Terrasse verschönern 
und den Bienen Nahrung bieten werden. Begleitet hat diese Aktion in Mitterteich Christiane Bleistein (Mitte) von der 
Nachbarschaftshilfe. Mit im Bild die Kinder der Lebenshilfeschule, mit den Verantwortlichen, sowie einige Bewohner 
des Seniorenheims. ( jr) Bild. jr

Termine
21.06.2022 19:00, Schach-Spielabend, Schachclub Mitterteich, Marktcafé
22.06.2022 19:30, Musiksommer - Harfenkonzert, Stadt Mitterteich, 
Museumscafe
23.06.2022 14:00, Donnerstagscafé im offenen Treff, 
Mehrgenerationenhaus, Marktcafé
23.06.2022 19:30, „Musiksommer - „“Musikalische Sitzweil 
zum Mitsingen und zum Mitmusizieren“, Singkreis Vetter Hannes, 
Brauereigasthof Hösl
24.06.2022 09:00, „Frühstücks Café im offenen Treff 
mit Vorreservierung“, Mehrgenerationenhaus, Marktcafé
24.06.2022 09:00, „Mama-Kreis Offener Treff 
mit Austausch für Mama + Kind“, Mehrgenerationenhaus, Marktcafé
25.06.2022 18:00, Musiksommer - Weinfest, Pfadfinder St. Georg, Garten 
beim Josefsheim
25.06.2022 19:00, „Gartenfest - Jubiläum - 90 Jahre SV Steilnmühle“, 
SV Steinmühle, „SV Sportgelände Steinmühle“
26.06.2022 14:00, „Gartenfest - Jubiläum - 90 Jahre SV Steilnmühle“, 
SV Steinmühle, „SV Sportgelände Steinmühle“
26.06.2022 14:00, „Musiksommer - Tag der offenen Gartentür“, 
„Obst- und Garten- bauverein Mitterteich“, „Kreislehrgarten Mitterteich“
26.06.2022 14:00, Sonntagscafé im offenen Treff, 
Mehrgenerationenhaus, Marktcafé
26.06.2022 18:00, 1. Diner en blanc, Gaudipower, 95666 Mitterteich

27.06.2022 19:00, Stricktreff „Flotte Nadeln“, Flotten Nadeln, Marktcafé
28.06.2022 14:00, Dienstagscafé im offenen Treff, Mehrgenerationen-
haus, Marktcafé
„28.06.- 02.07.2022 
ab 6:00 Uhr“, Zoiglausschank, Zoiglwirt Oppl, Zoiglstube Oppl
28.06.2022 19:00, Schach-Spielabend, Schachclub Mitterteich, Marktcafé
29.06.2022 16:00, Zoiglausschank, Zoiglwirt Oppl, Zoiglstube Oppl
30.06.2022 14:00, Donnerstagscafé im offenen Treff, 
Mehrgenerationenhaus, Marktcafé
30.06.2022 16:00, Zoiglausschank, Zoiglwirt Oppl, Zoiglstube Oppl

Leonberg
15.06.2022 19:00, Gartenfest, FFW Pfaffenreuth, Dorfplatz Pfaffenreuth
16.06.2022 14:00, Gartenfest, FFW Pfaffenreuth, Dorfplatz Pfaffenreuth
17.06.2022 21:00, Liquid Friday, FFW Königshütte, Dorfplatz Zirkenreuth
19.06.2022 09:00, „Feuerwehrhaus - Einweihung mit 50jährigen Jubiläum 
des Maschinenrings“, FFW Königshütte, Dorfplatz Zirkenreuth
20.06.2022 19:00, Festausklang der FFW-Königshütte, FFW Königshütte, 
Dorfplatz Zirkenreuth

Pechbrunn
11.06.2022 18:00, Dorffest, „Burschenverein Groschlattengrün“, 
„Dorfplatz Groschlattengrün“
12.06.2022 09:00, Dorffest, „Burschenverein Groschlattengrün“, 
„Dorfplatz Groschlattengrün“
17.06.2022 19:00, Generalversammlung, SV Pechbrunn, 
Sportheim Pechbrunn

Mitterteich
01.05.- 26.06.2022 Sonderausstellung - Jeff Beer – Jubiläumsausstellung 
zum 70. Geburtstag, Museum Mitterteich, Tirschenreuther Str. 
01.06.2022 09:00, Familienfrühstück mit Vorreserierung, 
Mehrgenerationenhaus, Marktcafé
02.06.2022 14:00, Donnerstagscafé im offenen Treff, 
Mehrgenerationenhaus, Marktcafé
03.06.2022 09:00, „Frühstücks Café im offenen Treff mit Vorreservierung“, 
Mehrgenerationenhaus, Marktcafé
04.06.2022 19:00, „Sommerfest mit 50 jährigen Jubiläum der Siedlerge-
meinschaft Pleußen“, „Siedlergemeinschaft Pleußen“, „Vereinsheim der 
Siedler- gemeinschaft Pleussen“
05.06.2022 10:00, Gartenfest, FFW Pechofen, Feuerwehrhaus Oberteich
05.06.2022 14:00, „Sommerfest mit 50 jährigen Jubiläum der Siedlerge-
meinschaft Pleußen“, „Siedlergemeinschaft Pleußen“, „Vereinsheim der 
Siedler- gemeinschaft Pleussen“
06.06.2022 10:00, Gartenfest, FFW Pechofen, Feuerwehrhaus Oberteich
07.06.2022 14:00, Dienstagscafé im offenen Treff, Mehrgenerationen-
haus, Marktcafé
07.06.2022 19:00, Schach-Spielabend, Schachclub Mitterteich, Marktcafé
09.06.2022 13:00, Halbtagesfahrt nach Neusath Perschen, Katholischer 
Frauenbund, Treffpunkt Josefsheim
09.06.2022 14:00, Donnerstagscafé im offenen Treff, Mehrgenerationen-
haus, Marktcafé
10.06.2022 09:00, „Frühstücks Café im offenen Treff 
mit Vorreservierung“, Mehrgenerationenhaus, Marktcafé
10.06.2022 09:00, „Mama-Kreis Offener Treff  
mit Austausch für Mama + Kind“, , Marktcafé
12.06.2022 14:00, Sonntagscafé im offenen Treff, Mehrgenerationenhaus, 
Marktcafé
13.06.2022 19:00, Stricktreff „Flotte Nadeln“, Flotten Nadeln, Marktcafé
14.06.2022 09:30, Seniorenfahrt nach Tschechien, Kath. Seniorenkreis, 
Treffpunkt Josefsheim
14.06.2022 14:00, Dienstagscafé im offenen Treff, Mehrgenerationen-
haus, Marktcafé
14.06.2022 19:00, Schach-Spielabend, Schachclub Mitterteich, Marktcafé
18.06.2022 10:00, Computersprechstunde für Senioren, 
Mehrgenerationenhaus, Marktcafé
19.06.2022 14:00, Sonntagscafé im offenen Treff, Mehrgenerationenhaus, 
Marktcafé
20.06.2022 18:30, Bauausschusssitzung, Stadt Mitterteich, 
Aula Grundschule
21.06.2022 14:00, Dienstagscafé im offenen Treff, 
Mehrgenerationenhaus, Marktcafé

Mitterteich. (jr) Auch heuer 
wieder wurde der „Tag der 
Nachbarschaft“ am vergan-
genen Montag begangen. 
Die Nachbarschaftshilfe Mit-
terteich mit deren Leiterin 
Christiane Bleistein übergab 
im Vorfeld 200 Päckchen 
Blumensamen an das Mit-
terteicher Seniorenheim, das 
Betreute Wohnen und den 
Kindern des Förderzentrums 
der Lebenshilfe. Die Kinder 
haben die Samen in Blu-
menkästen eingepflanzt und 
übergaben nun die bemalten 
Blumenkästen, im Zuge ei-
ner guten Nachbarschaft, ans 
Seniorenheim „Phönix“. Ge-
schmückt wird damit die Ter-
rasse des Seniorenheims. Da 
heuer der Tag des Nachbar-
schaft auf den 20. Mai fiel und 
dies gleichzeitig der Weltbie-
nentag ist, wollten die Kinder 
etwas Gutes zum Erhalt der 

Bienen tun. Die Blumenkästen 
waren eine Spende der Stadt-
gärtner, die im Vorfeld von 
den Kindern der Lebenshilfe 
ansprechend bemalt wurden. 
Ziel ist eine funktionierende 
Nachbarschaft, wie Christi-

ane Bleistein ausführte und 
sie von den Kindern der Le-
benshilfe und den Senioren 
schon seit Jahren praktiziert 
wird. Frau Bleistein bat weiter, 
interessierte Menschen, die 
sich in der Nachbarschaftshil-

fe engagieren wollen, sich bei 
ihr unter Tel. 09633/89133 zu 
melden. Zu erreichen ist sie 
am Montag von 9 bis 12 Uhr, 
Donnerstag von 14 bis 17 
Uhr und am Freitag von 9 bis 
12 Uhr.
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FAHRRÄDER - E-BIKES

UNSERE AUSWAHL FÜR DICH:

MOTORRÄDER - ROLLER

REPARATURSERVICE

ENDLICH WIEDER RAUS
DEIN SOMMER – DEIN ZWEIRAD

handcrafted furniture

SCHREINEREI WEIß

So erreichen Sie mich:

IHR IMMOBILIENPROFI

Volksbank Raiffeisenbank Nordoberpfalz eG
Wörthstraße 9 • 92637 Weiden/Opf.

Telefon 096184-262 • immo-baufi@vr-nopf.de
www.city-immobilien.de

Ich unterstütze Sie bei Ihren Zukunftsplänen:

• Immobilien kaufen und verkaufen

• Immobilien mieten und vermieten

• Gutachten und Marktpreisschätzungen

• Baufinanzierung und Fördermöglichkeiten

• Energieberatung

für Ihre Region

Petra Nachtmann

Tel.: 09632 500-122 E-Mail: petra.nachtmann@vr-nopf.de



4 5

„Wir sind aktiv und nutzen die Chancen“
Bürgermeister Stefan Grillmeier berichtete bei der Bürgerversammlung von einer Erfolgsgeschichte – 

Rund achtzig Zuhörer – Nur zwei Anfragen

Mitterteich. (jr) Rund eine 
Stunde sprach Bürgermeis-
ter Stefan Grillmeier bei der 
Bürgerversammlung  im Jo-
sefsheim. Vor rund achtzig 
Zuhörern, darunter viele Mit-
arbeiter und Stadträte, war 
sein Bericht eine einzige Er-
folgsgeschichte. „Mitterteich 

ist eine lebendige Stadt, die 
den Herausforderungen mit 
Aktivität begegnet und die 
Chancen nutzt“, sagte Grill-
meier. Alle Stadtratsfraktio-
nen waren vertreten, die WG 
Zukunft Stadt Mitterteich 
fehlte hingegen gänzlich. Le-
diglich zwei Anfragen gab es, 

die Bürgerinnen und Bürger 
scheinen mit der Stadtpolitik 
zufrieden zu sein. 

Für Bürgermeister Stefan Grill-
meier war es die erste Bür-
gerversammlung unter seiner 
Regie. Er stellte seine Rede 
unter das Thema „Eine Region 

im Wandel – Mitterteich nutzt 
seine Chancen dank tatkräfti-
ger Kommunalpolitik“. Selbst-
bewusst berichtete Grillmeier, 
„mit ideenreicher und aktiver 
Kommunalpolitik haben wir es 
geschafft, die Stellung unserer 
Stadt enorm zu verbessern. 
Unsere Arbeitslosenquote in 
der Stadt liegt bei 2,5 Pro-
zent, so niedrig wie noch nie“. 
Weiter erfuhren die Zuhörer, 
dass in den vergangenen zwei 
Jahren in der Stadt zwanzig 
Millionen Euro investiert wur-
den. Grillmeier rief die Bürger 
auf, weiter gemeinsam an-
zupacken. Wichtig war dem 
Bürgermeister zu erwähnen, 
dass der Schott AG 13,5 Hek-
tar große Gewerbeflächen zur 
Verfügung gestellt werden 
können. Weiter soll bald ein 
neues Baugebiet ausgewiesen 
werden. In Wort und Bild zeig-
te Grillmeier auf, was in der 
Stadt geschaffen wurde und 
wird. Einen großer Bereich 

nehmen die Investitionen in 
die Grundschule, Ganztagsbe-
treuung, Kinderhort und Kin-
derhaus ein. Weitere Themen 
waren die Sanierung des His-
torischen Rathauses und der 
Eissporthalle. Besonders freu-
te den Bürgermeister, dass 
sich der Landkreis jährlich mit 
70000 Euro am Betriebskos-
tendefizit der Eishalle betei-
ligt und dies unbefristet. „Wir 
investieren hauptsächlich in 
unsere Pflichtaufgaben und 
kostenrechnende Einrichtun-
gen, in die Zukunft unserer 
Stadt“, sagte Grillmeier. Dank 
zollte der Bürgermeister den 
vielen privaten Investitionen, 
zumeist der heimischen In-
dustrie und dem Handwerk. 
Mit über 3500 sozialversiche-
rungspflichtigen Arbeitsplät-
zen in der Stadt ist Mitterteich 
einer der bedeutendsten Ar-
beitsstandorte in der Region. 
Besonders erwähnte er die 
Betriebserweiterungen von 
Motor Nützel, Schott-Logistik, 
Schreiner Weiß und Heizung 
Schmeller. Für die Zukunft 
wichtig ist dem Bürgermeis-
ter, dass die Leerstände in der 
Innenstadt beseitigt werden, 
sowie die Schaffung neuer 
Wohnungen. Noch heuer be-
ginnen die Bauarbeiten beim 
ALDI und Rossmann, am 20. 
Mai ist Notartermin. Mit ent-
scheidend für die positive 
Entwicklung nannte er die 
erhaltenen Stabilisierungshil-
fen in Höhe von 13,5 Millio-
nen Euro in den vergangenen 
fünf Jahren. Die Pro-Kopf-

Verschuldung sinkt bis zum 
Jahresende 2022 auf dann 
850 Euro und damit 150 Euro 
weniger als 2021. Ausdrück-
licher Dank galt Kämmerin 
Ursula Ockl und Stadtgärtner 
Willi Kilian, die er namentlich 
erwähnte und mit ihren Teams 
hervorragende Arbeit leisten. 
Abschließend sagte Grillmei-
er, „ich bin stolz auf unser 
Personal, bin stolz auf unser 
Team, das an einem Strang 
zieht“. Dank galt allen Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern, die 
in den vergangenen zwei Jah-
ren viel Durchhaltevermögen 
in einer  nicht einfachen Zeit 
zeigten. Grillmeier dankte mit 
einem Vergelts Gott. 
Nach einer kurzen Pause stell-

te sich Stefan Grillmeier der 
Fragerunde. Resi Zeitler bat 
zu prüfen, ob die Gehwege 
am Oberen Markt, ähnlich wie 
am Unteren Markt, mit gro-
ßen Platten barrierefreier ge-
macht werden können. „Wer 
mit einem Rollator unterwegs 
ist, hat da mitunter große 
Schwierigkeiten“, sagte sie. 
Bürgermeister Stefan Grill-
meier sagte, dass die Ausbau-
arbeiten am Oberen Markt-
platz verschoben sein. 

Den Wunsch von Frau Zeitler 
will er mit den Fördergeldge-
bern und der Regierung der 
Oberpfalz abklären. Alfred 
Knossalla wünschte sich feste 
Kehrzeiten für die Kehrma-

schine, damit bei ihren Einsät-
zen parkende Autos rechtzei-
tig entfernt werden können. 
„Die Leute sollen wissen,wann 
die Kehrmaschine kommt“. 
Bürgermeister Stefan Grill-
meier sagte, dass die Stadt 
eigentlich selber eine Kehr-
maschine kaufen wollte, dies 
aber wegen der hohen Kos-
ten vertagt hat. Über den Ein-
satz der Kehrmaschine und 
zu welchen Einsatzzeiten hat 
die Stadt kaum Einfluss, da 
der Auftrag extern vergeben 
wurde. Gleichzeitig kündigte 
der Bürgermeister an, dass im 
kommenden Jahr die Kehrbe-
zirke neu vergeben werden 
„und ich hoffe, dann zu festen 
Kehrzeiten“.

Selbstbewusst präsentierte sich Bürgermeister Stefan Grillmeier bei der Bürgerversammlung. ( jr)

Blick in die gut besuchte Bürgerversammlung am Dienstagabend im Josefsheim. ( jr) Bilder: jr

„Ein Design ruft
drei Reaktionen
hervor – ja, nein
und WOW!
Wow ist das Ziel!“
Milton Glaser

Wir geben Ihrer Marke ein Gesicht!Neualbenreuther Straße 10 | 95652 Waldsassen | T 09632 91310 www.wittmann.media

Waldsassen
Barocker Himmel Bayerns

Café - Restaurant

wittmann.media
D R U C K UND WER B UN G

Unsere Unterstützung für Sie:  
• Haushaltsnahe Dienstleistungen 

• Hilfe bei der Alltagsbewältigung 

Selbständigkeit und Lebensqualität 
in Ihren eigenen vier Wänden.  

Telefon 09231 965623 

Die Abrechnung ist über die Pflegekasse möglich. 

 
Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer Integration (gfi) gGmbH 

Wölsauer Str. 22 - 26; 95615 Marktredwitz; E-Mail prosenio-hochfranken@die-gfi.de; www.die-gfi.de 

 

Nah am Menschen 
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„Ihr habt eure Fußabdrücke hinterlassen“
Schott AG verabschiedet Martina Fröhler und Gerhard Greim in den Ruhestand – Waren beide aktive Betriebsräte

Mitterteich. ( jr) Sie haben 
am gleichen Tag 1974 bei 
der Schott AG am Standort 
Mitterteich ihr Berufsleben 

begonnen. Jetzt nach 48 Be-
rufsjahren wurden Martina 
Fröhler und Gerhard Greim 
in den wohlverdienten Ru-

hestand verabschiedet. „Ihr 
habt bei unserem Unter-
nehmen eure Fußabdrü-
cke hinterlassen“, würdigte 

Franz Malzer für den Be-
triebsrat die Leistungen der 
beiden künftigen Rentner. 
Zuvor dankte Standortleiter 

Stefan Rosner den beiden 
Ausgeschiedenen für ihren 
Einsatz für das Unterneh-
men und wünschte jetzt ein 
etwas ruhigeres Zeitalter. 

Stefan Rosner ließ zunächst 
die Stationen der beiden 
Mitarbeiter Revue passie-
ren. Schon 1984 wurde 
Greim in den Betriebsrat 
gewählt, seit 2007 war er 
freigestellter Betriebsrat. 
Große Verdienste hat er 
sich für das Vorschlags-
wesen erworben. „Vieles 
was jetzt im Unternehmen 
funktioniert, hat Herr Greim 
mit bewerkstelligt“, lobte 
Rosner. Der Standortleiter 
dankte für die gute und 
enge Zusammenarbeit.  
„Ein guter Betriebsrat ist 
für ein Unternehmen wich-
tig, dies war bei uns immer  
der Fall“,  sagte Rosner. 
Für den Betriebsrat dankte 
Franz Malzer und wünschte 
den „Rentnerazubis“ eine 

guten Start in einen neuen 
Lebensabschnitt.  Martina 
Fröhler arbeitete bis 2012 
auf der Arbeitgeberseite 
im Personalwesen, ehe sie 
dann als Assistentin ins Be-
triebsratsbüro wechselte. 
Seit 2018 war sie zudem 
stellvertretende Betriebs-
ratsvorsitzende und Mit-
glied in der Tarifkommissi-
on. „Bei dir hat mir immer 
deiner enormes Personen-
gedächtnis imponiert“, sag-
te Malzer. Federführend 
aktiv war sie bei der Orga-
nisation von Jubilarfeiern, 
Seniorenweihnachtsfeiern 
und Jubilarfahrten.

Malzer wünschte einen er-
füllten und schönen Un-
ruhestand. Gerhard Greim 
hat sich von Anfang an für 
die Kollegen eingesetzt, 
zunächst für die Auszubil-
denden und die Jugend. 
Später ließ er sich für den 
Betriebsrat aufstellen und 

gehörte auch dem Kon-
zernbetriebsrat an. „Du bist 
ein durch und durch sozia-
ler Mensch“, sagte Malzer, 
der Gerhard Greim dafür 
dankte, dass er in all den 
Jahren den Ferienurlaub in 
Oberaudorf organisierte.

Nicht zuletzt oblag ihm 
die Organisation der all-
jährlichen Eisstockturnie-
re. „All dies hast du immer 
mit deiner humorvollen Art 
gemeistert und auch keine 
Feier ausgelassen“, sagte 
Malzer, der ihm jetzt viel 
Freude bei seinen Hobbys 
wünschte. „Mit euch bei-
den verlassen uns viel Wis-
sen und Erfahrung, ich sehe 
dies mit einem weinenden 
Auge“, sagte Malzer ab-
schließend.

Für die IG BCE dankten Ben-
jamin Hannes und Bezirks-
leiter Rainer Hoffmann. „Ihr 
habt Spuren in den Herzen 

eurer Kollegen hinterlas-
sen, ihr ward immer ein ge-
fragter Ansprechpartner“, 
war zu hören. Personalchef 
Carsten Heine dankte na-
mens der Belegschaft für 
das jahrzehntelange Mitei-
nander zum Wohle des Un-
ternehmens. 

Martina Fröhler dankte für 
die 48 Jahre bei der Schott 
AG. „Ich weiß noch, wie ich 
als junges Mädchen hier 
angefangen habe. Ich hätte 
nicht gedacht, dass  es so 
viele Jahre werden“. Ger-
hard Greim sagte, „48 Jahre 
in einem Unternehmen sind 
schon eine Hausnummer“ 
und warb um seine Kolle-
gen, dass sie unbedingt ei-
nen Auslandseinsatz bei der 
Schott AG machen sollen, 
weil dies wichtige Erfahrun-
gen für eines jeden Men-
schen sind. Beide versicher-
ten, gerne bei der Schott AG 
gearbeitet zu haben.Zwei hochverdiente Mitarbeiter verabschiedete die Schott AG in Rente. Martina Fröhler und Gerhard Greim absolvierten 48 Berufsjahre bei einem und den-

selben Unternehmen. Große Verdienste haben sie sich zudem im Betriebsrat erworben. Mit dabei waren (von links) Rainer Hoffmann und Benjamin Hannes 
(beide IG BCE), Lisa Kollarik (Assistentin des Betriebsrats), Betriebsrat Joachim Vogl, Martina Fröhler, Betriebsrat Franz Malzer, Gerhard Greim, Standortleiter 
Stefan Rosner und Personalchef Carsten Heine. ( jr) Bild. jr
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SCHOTT erfindet Glas immer wieder neu. Wir sind Innovationspartner vieler Branchen
und ein zukunftssicherer Arbeitgeber. Werden Sie Teil unseres Teams #oneofus als

PRODUKTIONSMITARBEITER*IN ROHRFERTIGUNG
(in vollkontinuierlicher Schicht)

Sie haben Ihr Handwerk gründlich in einer Ausbildung gelernt und jetzt Lust auf
Neues, eine innovative Umgebung und auch auf Schichtarbeit. Mit Ihrem Know-how
sorgen Sie für die Sicherstellung eines reibungslosen Produktionsablaufs unserer
Glasröhrenfertigung, damit z. B. Medikamente der neuesten Generation verpackt
werden können. Und weil SCHOTT eben SCHOTT ist, erwarten Sie (Schicht-)Zula-
gen zum Tarifentgelt, Weihnachts- und Urlaubsgeld, zusätzliche Prämien und der
Schutz eines umfassenden betrieblichen Gesundheitsmanagements.

Zur Stellenanzeige und Online-Bewerbung kommen Sie direkt über den QR-Code:

JETZT
BEWERBEN!

BE THE

HALTEN SIE UNSERE
PRODUKTION AM LAUFEN.

SCHOTT AG | 95666 Mitterteich
Ihr Kontakt: Carsten Heine | carsten.heine@schott.com

JOIN.SCHOTT.COM

2 x 60,000
0002456885
Naturfriseur - Harmonie Studio
4C

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

03944-36160
Fa.

Schuhhaus Bernreuther
Damen-, Herren- und Kinderschuhe
Damen-Pantoletten und Sandalen mit 
Wechselfußbett für lose Einlagen

95676 Wiesau, Hauptstraße 12, Telefon 09634/ 2821

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi,Fr       8.30–13.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
Do                      11.00–18.30 Uhr
Sa                        9.00–12.30 Uhr
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Texte und Liedern von Karl Valentin
Humoristischer Abend im Mehrgenerationenhaus – Erster Auftritt nach langer Zeit

Hundekot bereitet der Stadt große Probleme
Jetzt wurden an den Wegen zusätzlich  Hundekotbehälter aufgestellt

Erinnerten an den unvergessenen Münchner Komiker und Schauspieler Karl Valentin im Marktcafe. Mit dabei waren 
(von links) Walter J. Pilsak, Hans Günther Lauth und Berthold Kellner, die in Liedern, Lesungen, Gedichten und Zitaten 
an den unvergessenen Humoristen mit seinem ganz eigenen Charme erinnerten. ( jr) Bild. jr

Ausdrücklich bitten Bürgermeister Stefan Grillmeier (Mitte), Stadtgärtner Willi Kilian (rechts) und Bauhofleiter 
Wolfgang Stark, dass die Hundebesitzer die Hinterklassenschaften ihrer Hunde am Wegesrand mitnehmen und 
fachgerecht entsorgen. Eigens zu diesem Zweck wurden neue Hundekotbehälter an stark  frequentierten Wegen 
aufgestellt. ( jr) Bild. jr

Mitterteich. (jr) Nach lan-
ger Pause war es jetzt end-
lich wieder soweit, der Lite-
rarische Arbeitskreis hatte 
zu einem Abend von und 
mit Karl Valentin ins Markt-
cafe des Mehrgeneratio-
nenhauses eingeladen. Karl 
Haberkorn freute sich über 
ein erlesenes Publikum, das 
vor allem den Humor des 
unvergessenen Karl Valen-
tin genoss. Neunzig Minu-
ten lang wurden die Gäste 
von Walter J. Pilsak (Musik), 
sowie von Hans Günther 
Lauth und Berthold Kellner 
bestens unterhalten. Vorge-
stellt wurde der Lebensweg 
von Karl Valentin, angefan-
gen von seiner Kindheit, sei-
ner Familie, seiner Ausbil-
dung, sowie der Weg vom 
Volkssänger zum Bühnen-
Komiker. Dazwischen im-
mer wieder szenische Dar-Mitterteich. (jr) Viele 

Landwirte beschweren sich 
bei der Stadt über die zu-
nehmende Verunreinigung 
ihrer landwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen mit Hun-
dekot. Die Stadt Mitterteich 
und das Team der Stadt-
gärtnerei will nun dieser 
Unsitte Herr werden und 
hat zusätzlich 25 Hunde-
kotbehälter mit Tüten an 
gut frequentierten Wegen 
aufgestellt. Angeregt hatte 
dies eine Bürgerin, wie Bür-
germeister Stefan Grillmeier 
auf Nachfrage sagte. 

Besonders an den Wander-
wegen Richtung Großbüchl-
berg, aber auch an den We-
gen entlang der Wiesauer 
Straße gibt es immer wieder 
Beschwerden von Bürgern, 
dass die Wege und land-
wirtschaftlichen Flächen von 
Hundekot verunreinigt sind. 
Stadtgärtner Willi Kilian und 
sein Team ärgern sich über 
so manchen Hundebesitzer 
und ihr Verhalten, die die 
Hinterlassenschaften ihre 
Vierbeiner einfach achtlos 
liegen lassen. Auch an Spiel-
plätzen oder in den Grün-

anlagen der Stadt ist dieses 
Verhalten zu beobachten. 
„Es ist ein Alptraum für je-
den Gärtner und Grünanla-
genpfleger, wenn er mit der 
Motorsense arbeitet und in 
einen Hundehaufen tritt“.

Kilian weist ausdrücklich 
darauf hin, dass Hundekot 
bei Menschen durchaus 
gesundheitliche Probleme 
hervorrufen können. Ganz 
zu schweigen vom Gras-
schnitt, der eventuell ver-
füttert wird. Im Bereich des 
Tannenwegs, von Mitter-

teich aus in Richtung Groß-
büchlberg, wurden schon 
mal bis zu dreihundert Hun-
dekothaufen gezählt. Bür-
germeister Stefan Grillmeier 
hofft auf die Vorbildaktion 
der älteren Menschen, dass 
sie die Hundehaufen mit-
nehmen und dann in die 
bereitgestellten Behälter 
entsorgen. „Wenn wir ge-
genseitig mehr Rücksicht 
nehmen, sollte dies doch 
kein Problem sein“, sagte 
Grillmeier. Dank zollte er 
in diesem Zusammenhang 
seinem Bauhofteam, die im-
mer wieder nach Sauberkeit 
an den Wegen sehen und 
die Behälter vom Hundekot 
reinigen.

An den Behältern sind auch 
Tütchenspender ange-
bracht, die der Hundebe-
sitzer mitnimmt, um dann 
bei Bedarf die Hinterlas-
senschaft seines Hundes zu 
entsorgen. Der Bürgermeis-
ter bittet die Hundebesitzer 
um Beachtung dieses Ser-
vice, den die Stadt eigens 
für sie errichtet hat. Willi 
Kilian dankt allen jenen, die 
die Hinterlassenschaft ih-
rer Hunde mitnehmen und 
sieht in ihnen Vorbilder.  
Gerade für  Hundekot in der 
Nähe oder auf den Spiel-
plätzen, dafür zeigt Willi 
Kilian nicht das geringste 
Verständnis.

stellungen mit Lesungen, 
Gedichten, Zitaten und Lie-
dern von Karl Valentin. Ein 
eigens Thema wurde Karl 
Valentin und seine Arbeit 

im Dritten Reich gewidmet. 
Immer wieder floss Humo-
ristisches und der typische 
Valentin mit ein. Dankbarer 
Applaus begleitete die drei 

Darsteller, die an Karl Valen-
tin in seiner Typischen Art 
erinnerten. Der Münchner 
Komiker und Schauspieler 
starb im Februar 1948.

Ich freue mich auf Sie!
A. Kamm | Dr. –Karl-Stingl-Str. 10 | 95666 Mitterteich

Kosmetikboutique
Kosmetik, die Ihrer Haut 

gibt, was sie täglich  
braucht!
Lassen Sie sich persönlich  
und hauttypgerecht beraten.

Mo.–Sa. 9.00–12.00, Mo.–Mi., Fr. 14.30–18.00 Uhr
Die. u. Do. Nachmittag geschlossen

Neue  

Sommerdüfte  

von Trussardi,  

Coach, Ellie, Saab,

 u. v. m.

Analog + ISDN + VoIP =

ALL-IN!

Für alle Netze, alle Endgeräte und jeden, der’s gern unkompliziert hat.

Die neue COMpact 4000 macht den Wechsel auf ALL-IP zur einfachsten

Übung.

• Bis zu 3 S0-Ports / 8 a/b-Ports

• 4 VoIP-Kanäle im Grundausbau

• Erweiterbar bis 16 Teilnehmer

• 10 Amtgespräche gleichzeitig

• Einfach zu installieren

• Voicemail im Grundausbau

COMpact 4000

Wir beraten Sie gern.
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Zeitler
Kommunikationssysteme

Vorstadt 25
95666 Mitterteich
Telefon 09633/8254
Fax 09633/8353

Zeitler
Kommunikationssysteme

Vorstadt 25
95666 Mitterteich
Telefon 09633/8254
Fax 09633/8353

Nordoberpfalz eG
Volksbank Raiffeisenbank

vr-nopf.de

Konto-
wechsel-
Service

Jetzt wechs
eln:

Kunde & Mitglied werd
en!

Wechseln Sie zu uns!

Der Kontowechsel zu uns
ist einfach und schnell.

Informieren Sie sich über unseren
Wechselservice auf vr-nopf.de

(oder einfach QR-Code scannen).

Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team aus Mitterteich:
Telefon 09633/9202-11

Geschäftsstelle Mitterteich

Kontowechsel-Servi ce

p
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593 Teilnehmer beim 11. Inklusionslauf der Lebenshilfe
Stargäste Eric Frenzel und Wolfgang Stöckl

Mitterteich. (jr) Mit strah-
lendem Sonnenschein wurde 
die Kreisvereinigung Lebens-
hilfe zu ihrem 11. Benefizlauf 
belohnt. Bei Kaiserwettter, 
wie Bürgermeister Stefan 
Grillmeier sagte, gingen 593 
Läuferinnen und Läufer an 
den Start. Eigentlich hatten 
die Veranstalter bei diesem 
Wetter und nach vierjähriger 
Pause schon auf etwas mehr 
Teilnehmer gehofft, aber die 
Auswirkungen von Corona 
haben wohl auch hier ihre 
Spuren hinterlassen. Wichtig 
war jedoch das Dabeisein, 
schließlich ging je gelaufene 
Runde ein Euro aufs Spen-
denkonto der Lebenshilfe. 

Umjubelte Stargäste beim 
Start waren der dreifache 
Olympiasieger und siebenfa-
che Weltmeister Eric Frenzel 

und der Silbermedaillenge-
winner der Paralympics von 
Sydney, Wolfgang Stöckl. 

Höhepunkt am späten Nach-
mittag die Siegerehrung der 
eifrigsten Läufer. Bei den 
Herren liefen Michael Wed-
lich (35 Runden), Klaus Kas-
tner (32 Runden) und Tobias 
Markovsky (30 Runden). Bei 
den Damen zeigten sich Hei-
ke Moller (37 Runden), Bar-
bara Kasseckert (28 Runden) 
und Christine Ernstberger (22 
Runden) in bester Form. Bes-
ter Handicapter waren  Luca 
Selch (18 Runden), Matthi-
as Plonner (17 Runden) und 
Ina Döhler (13 Runden). Die 
meisten Teilnehmer stellte die 
Schott AG mit 76 Läuferin-
nen und Läufer, sie liefen mit 
574 Runden auch die meisten 
Kilometer.

Eric Frenzel (sitzend) trug sich in das Goldene Buch der Stadt Mitterteich ein, 
beobachtet von (von links) TuS-Präsident Anton Bauernfeind, Berthold Kell-
ner, Ronja Barth, Landrat Roland Grillmeier, Juli Schmeller, Wolfgang Stöckl 
und Bürgermeister Stefan Grillmeier. ( jr) Bilder: jr

Auf los gehts mit dem Laufen. ( jr)

Stark vertreten waren die Mitarbeiter der Stadt.

Laufend unterwegs. ( jr)

Mitterteich. (jr) Seit drei 
Jahren ist Markus Schuller 
Vorsitzender des Männerge-
sangvereins Mitterteich, in 
einer Zeit,  in der wegen Coro-
na kaum etwas ging. Jetzt bei 
den Neuwahlen des Vereins 
im Cafe des Mehrgeneratio-
nenhauses wurde Schuller für 
drei weitere Jahre im Amt be-
stätigt. Unterstützt wird er von 
2.Vorsitzenden Lothar Wührl, 
Kassierer Siegfried Rasp, 
Schriftführer Theo Meierhöfer, 
den Revisoren Erich Fischer 
und Ludwig Kraus, sowie den 
Beisitzern Dr. Hans Schaum-
berger, Richard Schmeisser 
und Siegfried Brand. 

Vorsitzender Markus Schul-
ler konnte auch zahlreiche 
passive Mitglieder begrüßen. 
„Ich freue mich über das zahl-
reiche Kommen der Freunde 
der gepflegten Chormusik“, 
sagte Schuller. Einen chro-
nologischen Rückblick gab 
dann Schriftführer Theo 
Meierhöfer über die vergan-
genen drei Jahre. Heuer seit 
24. März finden wieder re-
gelmäßige Singstunden statt. 
Vorsitzender Markus Schul-
ler dankten seinen Sängern, 
dass sie auch in schweren 
Zeiten den Männerchor nicht 
hängen lassen. Während Co-
rona kam das Vereinsleben 
weitestgehend zum Erliegen, 
„jetzt endlich geht es wieder 
aufwärts“, freute sich Schul-
ler. Dank galt der Stadt, die 
während Corona das Muse-
umscafe für Singstunden zur 
Verfügung stellte. Leider, so 
der Vorsitzende, hörten eini-
ge Stammkräfte mit dem Sin-
gen auf. Aktuell hat der Män-
nergesangverein noch einen 
Stamm von 18 Sängern, dazu 
kommt noch Chorleiter Mi-
chael Waldenmayer. „Bitte 
bleibt bei der Stange“, rich-
tete Schuller schon fast fle-
hentlich einen Appell an die 
Sänger, der zudem von ei-
ner gewissen Aufbruchstim-
mung berichtete. Chorleiter 
Michael Waldenmayer freu-

„Bitte bleibt alle bei der Stange“
Markus Schuller bleibt Vorsitzender des Männergesangvereins – Jahrzehntelang treue Mitglieder geehrt

te sich, dass es jetzt wieder 
regelmäßige Singstunden 
gibt. In den vergangenen 
beiden Jahren wurde nahezu 
alles abgesagt, „es war zum 
Weinen“, sagte Waldenmay-
er. „Nur in kleinen Gruppen 
konnten wir noch auftreten“, 
erinnerte er sich. Jetzt wird 
wieder im Musikraum der 
Mittelschule geübt. „Unsere 
Chorproben haben hohen 
Niveau, dass kann sich se-
hen lassen“, zeigte er sich 
selbstbewusst. In einem kur-
zen Ausblick nannte er das 
diesjährige Jahreskonzert als 
den Höhepunkt. Stattfinden 
wird es dieses Mal in der 
Stadtpfarrkirche und nicht 
in der Mehrzweckhalle. „Die 
Tradition des Singens darf 
nicht verloren gehen, daran 
arbeiten wir“, schloss Wal-
denmayer. Bürgermeister 
Stefan Grillmeier bedauerte 
die „traurigen Jahre“ für den 
Chorgesang. „Aber ich bin 
jetzt voller Hoffnung, dass es 
jetzt wieder aufwärts geht“, 
sagte der Bürgermeister, der 
zudem wusste, dass die Leute 
wieder raus wollen und Kul-
tur erleben wollen. Der Bür-
germeister sicherte die wei-
tere Unterstützung der Stadt 

zu und bat den Männerchor, 
auch im Rahmen des Mit-
terteicher Musiksommers 
aufzutreten. Für die Sänger-
gruppe Wiesau dankte Vor-
sitzender Stefan Werner, dass 
es jetzt mit dem Singen wei-
tergeht. Dem Mitterteicher 
Männerchor bescheinigte er 
eine gute Arbeit. Dank zollte 
er der Gemeinschaft, dass sie 
in schwierigen Zeiten in klei-
ner Besetzung auftraten. 

Einen kurzen Ausblick gab 
Vorsitzender Markus Schul-
ler. So bereichert der Män-
nergesangverein die Trau-

erandacht am 27. Mai und 
gibt im Rahmen des Musik-
sommers ein Standkonzert 
am 30. Juli bei Zoigl Lugert. 
Das Jahreskonzert soll am 
27. November in der Stadt-
pfarrkirche stattfinden. Hu-
bert Fischer regte an, dass 
die Chöre in der Region bes-
ser zusammenarbeiten und 
sich gegebenenfalls unter-
einander aushelfen. Im Üb-
rigen seien Neulinge zu den 
Freitagabend-Singstunden 
immer willkommen. Michael 
Waldenmayer regte Chor-
projekte an, wo vielleicht 
der eine oder andere Sänger 
überzeugt werden kann,  in 
Mitterteich zu singen. Ab-
schließend wurden eine Rei-
he jahrzehntelanger Mitglie-
der geehrt. Zehn Jahre aktiv 
dabei Erich Fischer. 25 Jahre 
Mitglied im Verein sind Karl 
Bauer, Siegfried Brand, Ha-
rald Dümler, Andreas Riedl. 
Richard Schmeisser, Albert 
Schnurrer und Stilla Schul-
ler. Für vierzigjährige Treue 
zum Verein wurden geehrt, 
Manfred Bäcker, Anni Bauer, 
Hubert Fischer, Alfred Hecht, 
Ingrid Hösl, Michael Hösl, 
Siegfried Kilian, Erwin Lang, 
Peter Müller, Karl Piendl, 
Heinz Richter, Hans Rüth, Si-
mone Söllner, Oswald Weig, 
Josef Wenisch und Barbara 
Zeitler. Schon 50 Jahre dabei 
sind Reinhold Dümler, Josef 
Fick und Max Wittmann.

Mit dieser neugewählten Vorstandschaft geht der Männergesangverein 1865 
Mitterteich die Zukunft an. Mit dabei sind (von links) Erich Fischer, Dr. Hans 
Schaumberger, Siegfried Rasp, Siegfried Brand, Chorleiter Michael Walden-
mayer, Richard Schmeisser, Vorsitzender Markus Schuller, Bürgermeister Ste-
fan Grillmeier, Theo Meierhöfer und Ludwig Kraus. ( jr) Bild: jr
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ein kollegiales Team
eine 4 Tage Woche

---------------------------------------------------------------------------------------------
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Nur im Taferl steht´s im Eckerl. In Wirklichkeit sind Mit-
terteich, Pechbrunn und Leonberg führend, wenn es um 
Barrierefreiheit und Inklusion geht. Inklusion und Barri-
erefreiheit bedeuten: Niemand ist ausgeschlossen, alle 
gehören dazu, Menschen mit und ohne Behinderung 
machen mit. 
Auch wenn Corona fast schon aus dem Blick geraten ist: 
Es ist sicher klug, sich weiter gegen das Virus zu schüt-
zen und im Umgang vorsichtig zu bleiben. Wunderbar: 
Es gibt jetzt wieder mehr Geselligkeit, Veranstaltungen, 
Feste, Versammlungen, Diskussionen. Die Beachtung 
von Hygieneregeln könnte die Situation weiter beruhi-
gen.

- 31. Mai – 3. Juni in Weiden: Woche der Leichten Spra-
che „Lies leicht!“; Kooperation zwischen Regionalbiblio-
thek, der Offenen Behindertenarbeit des ARV Oberpfalz 
e.V., des Evangelischen Bildungswerks Oberpfalz und 
des Netzwerks Inklusion Landkreis Tirschen-reuth. Die 
Werkstatt „Verständliche Sprache“ im Netzwerk Inklusi-
on beteiligt sich am 1. Juni (19 Uhr) mit der Online-Ver-
anstaltung „Einstieg in  die Leichte/Verständliche Spra-
che“. Friedrich Wölfl gibt anhand von Beispielen Tipps 
für alle, die im Alltag mit dem Schreiben von Texten 
zu tun haben. Einzelheiten und Anmeldung unter ebw.
oberpfalz@elkb.de (Tel. 09621/496260)

- Samstag, 11. Juni, 10-17 Uhr, auf der Tennisanlage der 
Abteilung Tennis im SV am Freibad in Mitterteich: „Roll-
stuhl- und Fußgänger-Tennis im Doppel“ (RuF); Premiere 
in der Region für eine attraktive Sportart! Zusammen mit 
der Abteilung Tennis stellt das Netzwerk Inklusion unter 
Beteiligung des Bayerischen Tennisverbands/Inklusion 
eine inkludierende Sportart vor, die jetzt bayernweit auf 
viel Interesse stößt. Ein Fachtrainer für Rollstuhltennis 
gibt eine Einführung und leitet an, Sport-Rollis stehen 
zur Verfügung. Der Sport eignet sich z. B. auch für Geh-
behinderte, die den Sport in einem Rollstuhl mitspielen 
wollen. Natürlich gibt es Möglichkeiten zum Auspro-
bieren und Übungsmaterial. Anmeldung bitte beim 

Netzwerk Inklusion (info@inklusi-
on-tirschenreuth.de) oder bei Doris 
Scharnagl-Lindinger (scharnagld@
aol.com). Die Anlage ist barrierefrei.

- Mittwoch, 21. Juni, 19 Uhr, Mitgliederversammlung der 
Lebenshilfe-Vereinigung TIR e.V. im Förderzentrum an 
der Waldsassener Straße. Neumitglieder und Interessier-
te willkommen.

- 24. bis 26. Juni, Inklusive Jugendfreizeit auf dem Cam-
pingplatz Distelhausen für Kinder und Jugendliche mit 
und ohne Behinderung. Veranstalter: BVS Bezirk Ober-
pfalz. Anmeldung bei Josef Pohl, bvsoberpfalz@t-online.
de

- Mittwoch, 21. Juni, 19 Uhr, Mitgliederversammlung der 
Lebenshilfe-Vereinigung TIR e.V. im Förderzentrum an 
der Waldsassener Straße. Neumitglieder und Interessier-
te willkommen.

- Jeden Donnerstag, 9-11 Uhr (außer in den Ferien): 
Sprechstunde der ehrenamtlichen Wohnberaterin Doris 
Scharnagl-Lindinger; Rathaus Mitterteich, Erdgeschoss, 
im Seniorenbüro (ggf. vorher tel. 09633 89-133).

Wussten Sie schon?  
*  Vielleicht gibt der jetzt immer stärker zu Tage treten-

de Fachkräftemangel den Anstrengungen um Inklu-
sion weiteren Rückenwind? Fachleute rechnen damit, 
dass Industrie, Handwerk und Handel weitere Wege 
suchen, um Personal für ihre Belegschaft zu gewin-
nen. Das kann mit zusätzlichen Qualifikationsmaß-
nahmen gefördert werden, ebenso mit technischen 
Hilfsmitteln für verschiedene Formen von Behinde-
rungen, KFZ-Hilfen und Assistenzen am Arbeitsplatz. 
Kontakt mit dem Integrationsfachdienst Weiden über 
Tel. 0961/47054-160.

Jede Barriere, egal ob bei Türen, Bussen, Treppen, Texten 
oder in den Köpfen ist eine zu viel – für uns alle!

Das „inklusive Eckerl“ Grandiose Stimmung beim 20. Hallenfest der Feuerwehr
Viele feierten den Stiftländer Festauftakt im Dirndl und in Lederhosen

Gastierten zum ersten Mal im Stiftland, die Partyband „Pröllergeisda“ aus dem Bayerischen Wald, keine Frage, sie dürfen wiederkommen. ( jr) Bild: jr

Pleußen (jr) Einfach fan-
tastisch was da im kleinen 
Dorf Pleußen abging. Die 
Feuerwehr Pleußen hatte es 
nach fast dreijähriger Pause 
gewagt, wieder ein Hallen-
fest durchzuführen, dazu 
noch das 20. dieser Art. Die 
überwiegend jungen Besu-
cher kamen in Scharen und 
rannten dem Veranstalter 
förmlich die Bude ein. Lan-
ge Warteschlangen am Ein-
gang zur Festhalle zeigten 
schon von weitem, dass hier 
die Post anging. Mitunter 
war der Andrang so groß, 

dass der Eingangsbereich  
gesperrt werden musste. 
Und die, die  drinnen waren 
in der Festhalle, erlebten 
ein Spektakel wie zu besten 
Vor-Corona-Zeiten. 

Es wurde getanzt, gesun-
gen, geschunkelt, kurzum 
es herrschte Volksfeststim-
mung. Viele der jungen 
Leute kamen im Dirndl und 
Lederhosen, für viele war 
es wohl ein Premiere, so 
ein Fest zu erleben. Gro-
ßen Anteil daran hatte die 
Partyband „Pröllergeisda“ 

aus Niederbayern, die sechs 
Musiker verwandelten die 
Festhalle in einen Party-He-
xenkessel. Die rund fünfzig 
Helfer der Feuerwehr hatten 
alle Hände zu tun, das Par-
tyvolk mit Getränken und 
Speisen zu versorgen. Für 
die Sicherheit sorgten sechs 
Einsatzkräfte einer Markt-
redwitzer Security, zudem 
fuhr die Polizeiinspektion 
Waldsassen regelmäßig sei-
ne Streifen durch das Dorf. 

Im Ort selber gab es kaum 
noch ein Durchkommen, 
jeder noch so kleine Win-
kel war zugeparkt. Mit dem 
Hallenfest in Pleußen ist tra-
ditionell die Stiftländer Fest-
saison eröffnet. Keine Frage, 
alle dürfen sich freuen, dass 
wieder gefeiert werden 
darf. Respekt abschließend 
der Feuerwehr Pleußen, 
mit Vorsitzenden Markus 
Fischer und Festleiter Wolf-
gang Haberkorn.

Wirtsgasse 8 · 95652Waldsassen/Kondrau · Tel.: 09632 9220 - 0
info@pension-sommer.de · www.pension-sommer.de

Familie Sommer bietet Ihnen den
richtigen Rahmen für Ihre:

■ Familienfeier ■ Kommunion
■ Geburtstage ■ Seminare oder
■ Hochzeiten ■ Weihnachtsfeiern

Und falls es einmal etwas später wird haben wir für Sie, Ihre Familie,
Verwandten oder Kollegen die passenden Fremdenzimmer.
Veranstaltungen an Ruhetagen ab 40 Personen.

Unsere Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr, So ab 17 Uhr · Di, Sa Ruhetaguheta
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Praxiseröffnung am Montag, 14.06.2021  
95692 Konnersreuth, Mitterteicher Straße 1 

Mein Therapieangebot:  

Krankengymnastik - Manuelle Lymphdrainage - Bobath-Therapie - Elektro- und Ultraschalltherapie - 
Massage-Therapie - Kälte-Wärme-Therapie - Gerätetraining - Betriebliche Gesundheitsförderung 
(BGF) - privates Einzeltraining - Sport- und Kinesiotaping - Hausbesuche - Schlingentisch - Medical 
Flossing  

Praxiszeiten: Montag – Freitag 8 – 18 Uhr, und nach Vereinbarung.  

Terminvereinbarungen sind bereits jetzt unter Tel. 09632 759909 möglich.  

Auf Ihren Besuch freut sich Inhaber Markus Broschik 

Beachten Sie auch unsere Eröffnungswerbung am 12.06.21 in dieser Zeitung! 

Unser Team braucht 
Verstärkung!

Wir suchen ab sofort einen

Bewerbungen gerne per Mail an
heimatphysio@gmail.com oder telefonisch unter 

09632/7519909

Physiotherapie Heimatphysio
Markus Broschik, Mitterteicher Straße 1, 95692 Konnersreuth

PHYSIOTHERAPEUTEN (m/w/d)
auf 450 Euro oder Teilzeit 

(KG-ZNS-Weiterbildung gewünscht)

A
C

H
A

TZWeinhandel
Weinberatung
Weinseminare

Kolpingstr. 2a
Eingang Karolinenstr.
95652 Waldsassen

Tel. 09632/1386
Fax 09632/1081 weinkeller.achatz@gmx.de

Duftig frische Weine!!!

Handy 0151 55717993

Sekt und Champagner
Spirituosen- und Likörspezialitäten
Lindt-Schokoladen & Pralinen
Präsente & Geschenkgutscheine

0171 2053580

Prickelnde Sommertänzer

Prosecco und Frizzante

weiß - rose - alkoholfrei

Suchen ETW’s,
Ein- und Mehr-
familienhäuser

zum Kauf
im Raum WEN/TIR/MAK/WUN/SELB

HEROLD Immobilienmanagement
Tirschenreuth, Tel. 0151 54834895

Kennen Sie mich schon?
» Ich darfmich als Ihr Ansprechpartner rund umVolkswagen
Neuwagen bei Motor-Nützel in Mitterteich vorstellen. Für alle
Fragen stehe ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur
Seite. Sie haben Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahr-
zeuge? Gerne stellenwir Ihnen eines zur Verfügung.Wir bieten
Ihnen auch einen Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeug

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen
Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-
lernen bei Motor-Nützel in Mitterteich. «

Thomas Reber
Verkäufer
Telefon 09633 9201-119
thomas.reber@motor-nuetzel.de

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Niederlassung Mitterteich
Gottlieb-Daimler-Str. 5
95666 Mitterteich

mal zu uns in dieWerkstatt muss.
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Seniorenbüro und  
Nachbarschaftshilfe
NEUE Mobilnummer: 0152 34684085

Das Seniorenbüro mit der Nachbarschaftshilfe Mitterteich bietet an: 
• Einkaufsdienst (immer freitags)
• Fahr- und Begleitdienst, z. B. Arztfahrten
• Unterstützung bei Behördenangelegenheiten, Hilfe bei Anträgen
• Kleine handwerkliche Hilfen z. B. Wechseln einer Glühbirne,
   Regal anbringen
• Anlaufstelle für Beratung und Information
• Hilfen bei techn. Problemen, wie z. B. Einstellen von Fernseher, Telefon

Werden Sie Helfer!
Die Nachbarschaftshilfe unter der Trägerschaft des BRK sucht freiwillige 
Helfer vor allem für den Einkaufs- und Fahrdienst.
Gesucht werden Menschen, die Freude daran haben älteren Menschen 
zu helfen. Jeder darf sich in seinem für sich selbst passenden Zeitrah-
men, Umfang und Tätigkeit einbringen!

Dieses Projekt wird 
aus Mitteln des
Bayerischen Staatsmi-
nisteriums
für Familie, Arbeit und 
Soziales gefördert.

Veranstaltungen des Seniorenbeirates im April 

 

 01. April: Katholischer Frauenbund 
8 Uhr Abfahrt Josefsheim: Fahrt ins Johannistal – Einkehrtag mit Pf. Grillmeier 
Thema: Liturgie in der Karwoche 

 04. April: Kath. Seniorenkreis 
14 Uhr Abfahrt Josefsheim: Besichtigung des Exerzitienhaus Johannistal, danach 
Waldnaabmuseum und Pfarrkirche Neuhaus. Zum Abschluss gemütliche Einkehr 

 08. April: Katholischer Frauenbund 
15 Uhr Angerlichtspiele ‐ Gemütlicher Kinonachmittag inkl. Popcorn mit anschl. Brotzeit im 
Treffpunkt am Anger (Bunker) 

 10. April: evangelischer Seniorenkreis 
14.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus „die heilsame Kraft des Kirchenjahres von 
Frühjahr bis Herbst“ mit Pfarrer Martin Schlenk 

 18. April: Katholischer Frauenbund 
Gründonnerstag Betstunde Frauen 21‐22 Uhr in der kath. Kirche 

 25. April: Wanderfreunde Mitterteich 
Betriebsführung Fa. Weiß; Treffen um 14 Uhr beim Josefsheim 

 Handarbeitstreffen des Frauenbundes im Josefsheim  
Jeden 2. Mittwoch ab 18 Uhr  

 Seniorengymnastik mit Fr. Laumer  
Montags von 19‐20 Uhr in der Turnhalle über dem Hallenbad 

Bei Interesse an einer der Veranstaltungen gibt das Seniorenbüro gerne Auskunft. Der Seniorenbeirat 
freut sich über jeden, der mitmachen will. 

 

 

 

Seniorenbüro 
Der Stadt Mitterteich 

K i r c h p l a t z  4  –  5   

1 . O G  i m  M e hr g e n e r a t i o n e n h a u s  

T e l . :  0 9 6 3 3 -6 7 8 9 9 9 6 

Ö f f n u n g s z e i t e n  

M o n t a g  u n d  F r e i t a g  0 9 : 00  –  1 2  . 0 0  Uh r  

D o n n e r s t a g  1 4 : 0 0  –  1 7: 00  U h r  

 

Der Stadt Mitterteich
Kirchplatz 12 (EG Rathaus)  
Tel.: 09633 89-133
Mobil: 0152 34684085
Öffnungszeiten
Montag und Freitag 09:00 – 12 .00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 17:00 Uhr
Sprechstunde der Wohnberatung immer donnerstags  
von 9-11 Uhr außer in den Ferien

Bayerisches Staatsministerium für
Familie, Arbeit und Soziales

Seniorenbüro und Nachbarschaftshilfe 

Das Seniorenbüro mit der Nachbarschaftshilfe Mitterteich bietet an:  

• Einkaufsdienst (immer freitags) 
• Fahr- und Begleitdienst, z. B. Arztfahrten 
• Unterstützung bei Behördenangelegenheiten, Hilfe bei Anträgen 
• Kleine handwerkliche Hilfen z. B. Wechseln einer Glühbirne, Regal anbringen 
• Anlaufstelle für Beratung und Information 
• Hilfen bei techn. Problemen, wie z. B. Einstellen von Fernseher, Telefon 

 

 

Seniorenbüro 

Der Stadt Mitterteich 

 

K i r c h p l a t z  1 2  ( E G  R a t h a u s )  

T e l . :  0 9 6 3 3  8 9 - 1 3 3  
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Ö f f n u n gs ze i t e n  
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Sp r e c h s t u n d e  d e r  W o h n b e r a t u n g  i m m e r  d o n n e r s t a g s  v o n  9 - 1 1  U h r  a u ß e r  i n  d e n  F e r i e n  

 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des 
Bayerischen Staatsministeriums 
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 
 

 

 

 

  

„Wir sind eine grüne und blühende Stadt“
Kinderhauskinder „Die kleinen Hankerler“ bestaunten Ergebnis ihrer Pflanzaktionen

Mitterteich. (jr) Staunende 
Kinderaugen gab es jetzt, als 
gut dreißig Kinder mit ihrer 
Kinderhausleiterin Susi Fellner 
und weiteren Betreuerinnen 
einen Stadtbummel machten 
und sich von Stadtgärtner 

Willi Kilian die Ergebnisse der 
letztjährigen Blumenzwie-
belaktion zeigen ließen. Da-
mals legten die Kinder am 
„Wiesauer Knoten“ selber mit 
Hand an steckten Zwiebel in 
die vorbereiteten Erdlöcher. 

Jetzt durften sie das Ergebnis 
bestaunen. Überall blühende 
Osterglocken und Tulpen im 
Stadtgebiet. Bürgermeister 
Stefan Grillmeier sprach von 
einer grünen und blühenden 
Stadt.

Erste Station des Spaziergangs 
war der „Wiesauer Knoten“, 
wo die Kinder auf eine herr-
liche Blumenpracht trafen. 
Diese Zwiebel hatten sie im 
November des vergangenen 
Jahres selber gesetzt. Danach 
ging es über die Vorstadt an 
das herrliche Blumenbeet 
beim Rathaus, ans sogenann-
te „Bürgermeisterbeet“. Dort 
zeigte sich die Blumenpracht 
von ihrer schönsten Seite. 
Stadtgärtner Willi Kilian erklär-
te den Kindern die einzelnen 
Blumen und fragte bei einem 
kurzen Quiz ihr Wissen ab. 
Weiter machte der Stadtgärt-
ner die Kinder darauf aufmerk-
sam, wie der Müll richtig und 

fachgerecht entsorgt wird und 
keinesfalls so einfach in einem 
Blumenbeet verschwinden soll. 
Bürgermeister Stefan Grillmei-
er sprach von einer blühen-
den Stadt, angesichts der im 
Vorjahr gesetzten rund 8000 
Blumenzwiebeln. Von seiner 
schönsten Seite zeigen sich 
vor allem die Innenstadt, die 
Ortseingänge und einige Orts-
teile. „Unsere Blumen sollen 
die Herzen der Kinder und der 
Menschen erfreuen“, wünsch-
te sich der Bürgermeister. Wei-
ter machte er deutlich, dass 
die Blumenpracht schon seit 
Jahren immer weiter optimiert 
wird. Dank galt dem Team um 
Stadtgärtner Willi Kilian, die 
ihn enger Abstimmung mit 
der Stadt diese Blumenbeete 
angelegt hat. Als kleine Beloh-
nung für den anstrengenden 
Fußmarsch erhielten die Kin-
der vom Bürgermeister ein Eis 
spendiert, was natürlich für ein 
großes Hallo sorgte.

Besonders schön präsentiert sich aktuell das sogenannte „Bürgermeisterbeet“ vor 
dem Rathaus. Die herrliche Blumenpracht fasziniert Fußgänger und vorbeifah-
rende Autos gleichermaßen. Im Bild die Kinder des Kinderhauses „Die kleinen 
Hankerler“, die im November vergangenen Jahres mit ihrer Zwiebelpflanzaktion 
für den Start in ein blühendes Frühjahr sorgten. Mit dabei waren Stadtgärtner 
Willi Kilian und Kinderhausleiterin Susi Fellner (von rechts), sowie Bürgermeister 
Stefan Grillmeier (Mitte), der allen Kindern ein Eis spendierte. ( jr) Bild. jr
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Brennstoffzellenheizungen

50
Jahre

Fenster ▪ Haustüren ▪ Rollläden ▪ Roll-
ladenkästen ▪ Minirollläden ▪ Markisen 
Jalousien ▪ Vordächer ▪ Garagentore 
Raffstoren ▪ Insektenschutz

95517 Emtmannsberg ▪ Dorfstraße 11 ▪ Tel. 09209 989 -0
95692 Konnersreuth ▪ Gesteinerstraße 59 ▪ Tel. 09632 923 100

BERATUNG ▪ AUFMASS 
MONTAGE ▪ REPARATUREN 
KUNDENDIENST

Fenster · Türen · Rolläden
Markisen · Sonnenschutz · Kundendienst

info@rollo-raab.de · www.rollo-raab.de
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ICH STUDIERE

BERUFSBEGLEITEND
,

DIGITAL&VORORT
WO IMMER
ICHWILL.

Entdecke unsere berufsbegleitenden
Weiterbildungsangebote, zum Beispiel
den zukunftsorientierten Studiengang:

Wirtschaftsingenieurwesen Energie und Logistik (B. Eng.)

Durch unser digitales Studium bieten wir die Möglichkeit für ein
berufsbegleitendes Studieren in digitaler Präsenz. Lernvideos, Online-
Aktivitäten und Seminare vor Ort oder per Videokonferenz sorgen für
ein einzigartiges Lernkonzept.

Erfahre mehr zu den Studiengängen unter www.studieren-in-landshut.de
oder scanne direkt den QR-Code.



info@auto-brucker.de
www.auto-brucker.de

Marktredwitz
Wölsauer Str. 6
95615 Marktredwitz
Tel. 09231-7027170

Tirschenreuth
Äußere Regensburger Str. 42
95643 Tirschenreuth
Tel. 09631-70520

Brand
Nageler Straße 4
95682 Brand
Tel. 09236-1287

Kemnath
Läuferweg 1
95478 Kemnath
Tel. 09642-5169782

Über 750 Neu- und
Gebrauchtfahrzeuge
sofort verfügbar!

Gleich vorbeischauen »
www.auto-brucker.de

Fahrzeugpreis: 18.970,00 €
Anzahlung: 3.794,00 €
Nettodarlehensbetrag: 15.176,00 €

Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 2,99 %
Effektiver Jahreszins: 2,99 %
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate bei 10.000 km/Jahr 5.691,00 €

EZ 10/2018, 92.070 km, 85 kW (116
PS), Diesel, Klimaanlage, Tempomat,
Regensensor, Induktionsladen, Navi,
DAB+, Abstandsregeltempomat , ...

Beispielfahrzeug

Škoda Octavia Combi Clever 1.6 TDI

nur

229,00 €
monatlich


